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»… du wirst geholfen«

Im Jahr 2007 drehte Verona Pooth einen Werbespot 
für die Auskunft der Telekom, der sich schnell im In-
ternet verbreitete. Wegen eines Wasserrohrbruchs 
im überschwemmten Bad stehend telefonierte sie 
mit der Auskunft der Telekom, von der sie direkt mit 
einem Klempner wurde. Ihr legendärer Slogan nach 
dieser Erfahrung: »11880 – da werden sie gehol-
fen!«. 

Ich habe verstanden: Uns wird geholfen, wenn wir 
zum die richtige Auskunft bekommen. Noch besser 
ist es aber, wenn man uns an die richtige Stelle wei-
terverbinden kann. – Daran musste ich denken, als 
ich den Wochenspruch für diese Woche las: »Heile 
du mich, HERR, so werde ich heil; hilf du mir, so ist 
mir geholfen.« Oder, wie Verona Pooth sagen würde: 
»Hilf mir, so werde ich geholfen.« 

Distrikt Stuttgart
Der Stuttgarter Distrikt der Süddeutschen Konferenz 
ist von der Fläche her der kleinste, von der Zahl der 
Menschen und Gemeinden aber einer der großen Di-
strikte der Evangelisch-methodistischen Kirche in 
Deutschland. Dazu zählen 33 Bezirke mit insgesamt 
62 Gemeinden. Hier arbeiten 53 Pastoren und Pasto-
rinnen im aktiven Dienst, und 36 Pastoren verbrin-
gen hier ihren Ruhestand. Im Gebiet des Distrikts 
liegen das Kinder- und Jugendwerk, das Bildungs-
werk und die EmK-Privatfunkagentur Radio m.
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Kaum zu glauben, aber wir können uns diesen Bibel-
vers tatsächlich von Verona Pooth erklären lassen. Es 
ist eine »Auskunft«, die uns heil werden lässt, und 
gleichzeitig die »Vermittlung einer Verbindung«, die 
helfen kann. Die Auskunft gibt uns Jeremia selbst 
im vorangehenden Vers, wo er sagt: »Alle, die dich 
verlassen, müssen zuschanden werden.« Wenn wir 
diesen Satz umstellen, dann sagt er uns: »Niemand 
muss zuschanden werden, wenn die Menschen den 
lebendigen Gott nicht verlassen. Bleib bei Gott, bei 
der Quelle des lebendigen Wassers, und du wirst 
geholfen«. Darüber hinaus vermittelt uns Jeremia 
indirekt ja auch gleich weiter an die Stelle, die uns 
hilft: an Gott. Wer sich mit Gott verbinden lässt, die 
Verbindung zu ihm sucht und einfach mal »abhebt«, 
wenn er anruft, »der wird geholfen«.

Superintendent Siegfried Reissing
Kontakt: siegfried.reissing@emk.de

Heile du mich, HERR, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir geholfen. 
(Jeremia 17,14)

ICH DANKE
•	 	für alle Hauptamtlichen, die sich in den Dienst 

haben rufen lassen und die das Evangelium von 
Jesus Christus verkündigen.

•	 	für alle Menschen, die sich in den Gottesdiensten 
versammeln, um Gott zu begegnen.

•	 	dafür, dass Gottes Liebe uns zu Schwestern und 
Brüdern macht und uns so verbindet, zu Gemein-
den, zu Bezirken, zu Distrikten, zu Jährlichen 
Konferenzen, zur weltweiten Kirche.

ICH BITTE
•	 	für die Einheit unserer Kirche und um Weisheit, 

durch die wir uns in aller Unterschiedlichkeit 
gegenseitig als Schwestern und Brüder begreifen 
können.

•	 	dafür, dass Gott allen Hauptamtlichen immer 
wieder Freude an ihrem Dienst und gute Gedanken 
für die Verkündigung schenkt.

•	 	für die Werke und Einrichtungen im Bereich des 
Stuttgarter Distrikts.

•	 	dafür, dass Menschen den Weg in unsere Kirchen 
und zu Jesus Christus finden.

•	 dafür, dass Menschen in unseren Gemeinden Hilfe 
und Unterstützung erfahren.


